
Hand in Hand 

Ich versuche immer wieder,  

die Schönheit des Lebens zu finden 

und kann sie doch nicht entdecken. 

Je weiter du schaust, je tiefer du gräbst,  

immer hoffst du, es ist die nächste, oder diejenige dahinter. 

 
Mein kleiner Bruder erhielt einen Anruf,  

er sagte: „Wer ist es?“. 

Es ist eine Freundin, sie liegt im Spital,  

ob er sie besuchen könne? 

Sie ist weder privat versichert noch gehört sie zur Oberschicht. 

„Hey, wie geht’s?“ - „Gut, na ja, schwanger“ 

Es ist eine 99.9 Chance 

Beruhig dich mal, mach dir keinen Kopf, ich nehme die Pille 

So wird ein langjähriger Freund sie in Kürze verlassen 

und ihr Vater wird ihr sagen, sie könne das Kind nicht bekommen 

Tatsache ist, kein Geld und die Zukunft unsicher,  

völlig abhängig vom Willen anderer. 

Aber sie sagt, zur Hölle mit euch allen, ich bin 19 und werde Mutter. 

 

Die nächste Geschichte handelt von einem Pariser Fussgänger 

Die Leute nannten ihn Claude - er wohnte in einem Sack 

Er kaufte billigen Rotwein und sass bei der Seine 

Ohne Gedanken, nur getrieben und traurig 

Er konnte die Wünsche des Vaters nicht erfüllen 

Daddy war ein Trinker und Daddy fing Fische 

Daddy lehrte Claude aber Claude wollte nicht lernen 

Und die Tränen von Daddy’s Enttäuschung brannten sich tief in seine Seele, 

jenen Ort roher Zerstörung, der zu zerfallen begann,  

als er die Verzweiflung seiner Mutter erkannte. 

Sein Vater hatte sich verabschiedet 

und der kleine Claude rannte 

und versuchte, den Kloss im Hals wegzuwaschen 

Fünfzig Jahre später, liegt er sterbend im Strassengraben 

„trying to implore sin“ 

er findet keine Erleichterung 



 

Nur Pariser Fussgänger spazieren herum 

versuchen hartnäckig, ihn zu ignorieren. 

 

Manchmal, vermute ich, musst du ausbrechen 

die hässlichen Dinge anschauen, den Abschaum betrachten, 

denn es ist das Blut, das die Erde fruchtbar machen wird. 

Und Claude’s Tod ist nur ein Teil des Kreislaufs. 

 

Die Freundin meines Bruders musste vier Monate lang liegen. 

Erfuhr Schmerzen, Zweifel, doch sie ertrug alles,  

hielt durch, erhobenen Hauptes. 

Sie und ihr Baby sind der Beweis,  

die Hoffnung stirbt zuletzt. 

Ihre Familie ist neugeboren, zusammen mit dem Kind. 

Was für ein glücklicher, ungeplanter Ausgang. 

 

Das Baby gibt mir den Mut  

von der Schönheit und den Schmerzen zu sprechen, 

die mich nähren. 

Ich habe den Mann in den Strassen von Paris sterben sehen. 

Ich habe den kleinen Jungen der Alleinerziehenden im Arm gehalten. 

So kann ich dir, hier und heute, sagen, dass 

Leben und Tod 

Schönheit und Schmerzen 

Hand in Hand gehen. 


